
■ Austauschschüler bei ihrer Ankunft in Empfang zu
nehmen;

■ die Austauschschüler zu ihren Gastfamilien zu
bringen und wieder abzuholen;

■ mit den Gastfamilien in Kontakt zu bleiben.

Als Gastfamilie für einen Jugendlichen können sich
Lionsfreunde, Familien aus ihrem Freundeskreis
oder andere Familien aus der jeweiligen Umgebung
zur Verfügung stellen. Die Gastfamilie muss keine
Kinder im Alter des Austauschschülers haben.
Allerdings sollten Gastfamilien ihre Zeit gern mit
jungen Menschen verbringen.

Gastfamilien sind während des Aufenthalts ihres
Besuchers für seine Verpflegung und Unterbringung
zuständig. Der Jugendliche wiederum muss sich
bereit erklären, am täglichen Familienleben teil-
zunehmen. Es kann also sein, dass der Jugendliche
einen täglichen Saunabesuch vor sich hat oder lernt,
wie man
Stoffe webt.

Nachdem
ein Aus-
tauschschüler
eine oder
zwei Wochen
bei einer
Gastfamilie
gewohnt hat,
kann er zu
einer zweiten
Gastfamilie
wechseln.
Manche Aus-
tauschschüler
nehmen
eventuell an
einem
internationalen Lions-Jugendlager in der Umgebung
teil.

Einzelheiten zum Programm

■ Der sponsernde Lions-Club, die Familie des Aus-
tauschschülers oder beide sind für die Reise- und
Versicherungskosten des Jugendlichen verantwort-
lich.

■ Für Kosten, die während des Aufenthalts im Gast-
geberland anfallen, ist der gastgebende Lions-Club
zuständig.

■ Die Gastfamilie erklärt sich bereit, den Jugend-
lichen bei sich zu Hause unterzubringen und zu
verpflegen.

■ Geplante Ausflüge, Unterhaltungsprogramme und
Restaurantbesuche gehen zu Lasten des gast-
gebenden Clubs oder der Gastfamilie.

■ Die jungen Besucher sollten genügend eigenes
Geld für Geschenke,Telefonanrufe, Souvenirs und
sonstige Ausgaben mitbringen.

■ Jugendliche mit speziellen Bedürfnissen können
ebenfalls am Jugendaustauschprogramm teil-
nehmen. Die notwendigen Vorbereitungen können
über den Jugendaustauschbeauftragten getroffen
werden.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Webseite unter www.lionsclubs.org

Abteilung für Jugendprogramme
Lions Clubs International
300 W. 22nd Street
Oak Brook, Illinois 60523-8842, USA
Telefon: 630-571-5466, DW 330
Fax: 630-571-8890
executiveservices@lionsclubs.org
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Informationen für

Jugendliche,
ihre Eltern, 
Gastfamilien und 

Lions-Clubs

THE LIONS 
INTERNATIONAL 

Das Jugendaustauschprogramm



Das Jugendaustauschprogramm von Lions Clubs International 
erfüllt das erste Ziel der Lions:

Den Geist gegenseitiger 
Verständigung unter den Völkern 

der Welt zu wecken und zu erhalten.

Das Programm wurde im Jahre 1961
offiziell eingeführt. Seither haben
Tausende von jungen Menschen im Alter
von 15-21 Jahren im Rahmen eines

Lions-Jugendaustausches eine fremde Kultur kennen
gelernt.

Im Gegensatz zu anderen Austauschprogrammen
dient das Lions-Programm weder touristischen, aka-

demischen noch beruf-
lichen Zwecken.
Vielmehr bietet es
Jugendlichen die ein-
zigartige Möglichkeit:

■ das Alltagsleben in
einer fremden
Kultur kennen zu
lernen;

■ Teil einer Gast-
familie zu sein;

■ als Botschafter für
internationale Ver-
ständigung ein-
zutreten;

■ örtliche Bräuche
und
Gepflogenheiten
kennen zu lernen.

In der Regel
dauert ein Lions-
Jugendaustausch

zwischen zwei bis vier Wochen.Viele Austausch-
schüler nehmen auch an einem ein- oder mehr-

wöchigen internationalen Lions-Jugendlager teil. Im
Rahmen des Lions-Jugendlagerprogramms, das von
Lionsfreunden weltweit organisiert wird, haben
Jugendliche im Alter von 16-22 Jahren die Chance,
mit Gleichaltrigen aus unterschiedlichen Ländern zu
einem Kulturaustausch zusammenzukommen.

Wie das Programm funktioniert

Der große Erfolg des Jugendaustauschprogramms
lässt sich auf die enge Kooperation aller Beteiligten
zurückführen. Der Austausch kann beginnen, wenn:

■ ein Lions-Club von einem Jugendlichen gebeten
wird, ihn zu sponsern oder

■ ein Lions-Club nach Jugendlichen sucht, die am
Austausch teilnehmen möchten. Clubs führen
häufig Vortrags- oder Aufsatzwettbewerbe in orts-
ansässigen Schulen durch, um geeignete Jugend-
liche auszuwählen.

Die Teilnahme am internationalen Jugendaus-
tauschprogramm steht allen Jugendlichen offen, die:

■ zwischen 15 und 21 Jahre alt sind;
■ von einem Lions-Club gesponsert werden;
■ fähig sind, ihren Sponsoren-Club, die eigene

Gemeinde und das eigene Land zu repräsentieren;
■ bereit sind, sich den Gebräuchen einer anderen

Kultur anzupassen.

Wenn ein Lions-Club damit einverstanden ist,

einen Jugendlichen
als Austausch-
schüler zu
sponsern, ist er
dafür verantwort-
lich:

■ den Jugendlichen
und seine Eltern
mit den Zielen
und Richtlinien des Programms vertraut zu
machen;

■ den Jugendlichen auf die kulturellen Erfahrungen
vorzubereiten;

■ mit dem Distriktsbeauftragten für Jugendaus-
tausch (der sowohl mit dem sponsernden als
auch dem gastgebenden Lions-Club, dem Distrikt
oder Gesamtdistrikt zusammenarbeitet) Kontakt
aufzunehmen, um die Reisevorbereitungen und
den Aufenthalt in der Gastfamilie zu arrangieren.

Ein Jugendaustausch kann mit gastgebenden Lions-
Clubs, Distrikten oder Gesamtdistrikten in über 180
Ländern, in denen Lions-Clubs vertreten sind, ver-
einbart werden.

Gastgebende Lions-Clubs sind dafür verant-
wortlich:

■ die infrage kommenden Gastfamilien zu prüfen;
■ Gruppenaktivitäten für Austauschschüler zu

arrangieren (dieser Punkt ist freiwillig);

www.lionsclubs.org


